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LEED (Leadership in Energy and Environmental Design) und BREEAM (Building Research
Establishment Environmental Assessment Method) sind zwei der bekanntesten
Zertifizierungssysteme für nachhaltiges Bauen weltweit. LEED wurde in den USA entwickelt
und hat sich seit seiner Einführung im Jahr 1998 zu einem führenden Standard für
umweltfreundliche Gebäude entwickelt. Es bietet eine umfassende Bewertung von Gebäuden
in Bezug auf Energieeffizienz, Wassermanagement, Materialauswahl und Innenraumqualität.

BREEAM hingegen hat seinen Ursprung im Vereinigten Königreich und wurde 1990
eingeführt. Es gilt als das erste nachhaltige Bewertungssystem für Gebäude und hat sich
ebenfalls international verbreitet. Beide Systeme zielen darauf ab, die Umweltauswirkungen
von Gebäuden zu minimieren und die Lebensqualität der Nutzer zu verbessern,
unterscheiden sich jedoch in ihren Ansätzen und Kriterien.

Die Bedeutung von LEED und BREEAM wächst stetig, da immer mehr Bauherren, Architekten
und Investoren die Notwendigkeit erkennen, nachhaltige Praktiken in den Bauprozess zu
integrieren. Diese Zertifizierungen sind nicht nur ein Zeichen für umweltbewusstes Handeln,
sondern können auch wirtschaftliche Vorteile mit sich bringen, wie beispielsweise niedrigere
Betriebskosten und eine höhere Marktattraktivität. In einer Zeit, in der der Klimawandel und
die Erschöpfung natürlicher Ressourcen immer drängender werden, bieten LEED und BREEAM
einen strukturierten Rahmen, um ökologische Verantwortung zu übernehmen und gleichzeitig
den Wert von Immobilien zu steigern.

Die Wahl zwischen diesen beiden Systemen hängt oft von regionalen Gegebenheiten,
spezifischen Projektanforderungen und den Zielen der Stakeholder ab.

Key Takeaways
LEED und BREEAM sind zwei der bekanntesten Zertifizierungssysteme für nachhaltiges
Bauen.
Die Zertifizierungskriterien und Bewertungssysteme von LEED und BREEAM legen den
Fokus auf verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit.
Die Kategorien und Schwerpunkte der beiden Systeme unterscheiden sich, wobei LEED
stärker auf Energieeffizienz und BREEAM auf ökologische Aspekte ausgerichtet ist.
Gebäudedesign und -konstruktion müssen bestimmte Anforderungen erfüllen, um die
Zertifizierung nach LEED oder BREEAM zu erhalten.
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Die Zertifizierung nach LEED oder BREEAM hat einen positiven Einfluss auf die Umwelt
und die Nachhaltigkeit von Gebäuden.

 

Zertifizierungskriterien und
Bewertungssysteme
 

Zertifizierungskriterien von LEED und BREEAM
Die Zertifizierungskriterien von LEED und BREEAM sind umfassend und decken verschiedene
Aspekte des Bauens ab. LEED bewertet Projekte anhand von mehreren Kategorien, darunter
nachhaltige Standorte, Wassereffizienz, Energie und Atmosphäre, Materialien und Ressourcen
sowie Innenraumqualität. Jedes dieser Kriterien wird mit Punkten bewertet, die sich zu einer
Gesamtpunktzahl summieren.

LEED-Zertifizierungskategorien
Je nach erreichter Punktzahl wird das Gebäude in eine von vier Kategorien eingestuft:
Certified, Silver, Gold oder Platinum. Diese klare Struktur ermöglicht es Bauherren, gezielt an
den Bereichen zu arbeiten, die für ihre Projekte am relevantesten sind.

BREEAM-Zertifizierungskriterien
BREEAM hingegen verwendet ein ähnliches Punktesystem, jedoch mit einem etwas anderen
Fokus. Die Bewertung erfolgt in Kategorien wie Management, Gesundheit und Wohlbefinden,
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Energie, Transport, Wasser, Materialien, Abfall, Landnutzung und ökologische Vielfalt sowie
Umweltverschmutzung. Auch hier wird eine Gesamtpunktzahl ermittelt, die zu einer
Klassifizierung in verschiedene Bewertungsstufen führt: Pass, Good, Very Good, Excellent und
Outstanding.

Vorteile von BREEAM
Die Flexibilität von BREEAM ermöglicht es den Nutzern, spezifische lokale Gegebenheiten und
Anforderungen zu berücksichtigen, was es besonders attraktiv für Projekte in
unterschiedlichen geografischen Regionen macht.

Unterschiede in den Kategorien und
Schwerpunkten
Obwohl sowohl LEED als auch BREEAM ähnliche Ziele verfolgen, gibt es signifikante
Unterschiede in ihren Kategorien und Schwerpunkten. LEED legt einen starken Fokus auf
Energieeffizienz und die Reduzierung des ökologischen Fußabdrucks eines Gebäudes. Die
Kategorie „Energie und Atmosphäre“ ist besonders gewichtet und ermutigt Bauherren dazu,
innovative Technologien zur Energieeinsparung zu implementieren.

Darüber hinaus wird auch die Nutzung erneuerbarer Energien stark gefördert. Diese
Ausrichtung macht LEED besonders attraktiv für Projekte, die sich auf die Verbesserung der
Energieeffizienz konzentrieren. BREEAM hingegen hat einen breiteren Ansatz und
berücksichtigt auch soziale Aspekte wie Gesundheit und Wohlbefinden der Nutzer.

Die Kategorie „Gesundheit und Wohlbefinden“ ist ein zentraler Bestandteil des BREEAM-
Systems und zielt darauf ab, ein gesundes Raumklima zu schaffen. Dies umfasst Aspekte wie
Tageslichtnutzung, Luftqualität und akustischen Komfort. Darüber hinaus legt BREEAM
großen Wert auf die Berücksichtigung der lokalen Biodiversität und der ökologischen
Auswirkungen eines Projekts auf die Umgebung.
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Diese unterschiedlichen Schwerpunkte spiegeln sich in den jeweiligen Bewertungsansätzen
wider und bieten Bauherren die Möglichkeit, das System auszuwählen, das am besten zu
ihren spezifischen Zielen passt.

Anforderungen an Gebäudedesign und
-konstruktion
 

Anforderungen Gebäudedesign Gebäudekonstruktion

Energieeffizienz

Optimierung der Gebäudeform

und -ausrichtung, Einsatz von

Wärmedämmung

Verwendung von

energieeffizienten

Baumaterialien, Installation von

effizienten Heizungs- und

Kühlsystemen

Nachhaltigkeit

Verwendung von recycelbaren

Materialien, Integration

erneuerbarer Energien

Reduzierung des

Ressourcenverbrauchs,

Recycling von Baustoffen

https://www.cafm-blog.de/blog/ki-optimierung-von-gebaeudeprozessen-effizienzsteigerung-durch-kuenstliche-intelligenz/
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Sicherheit

Einbau von

Brandschutzmaßnahmen,

barrierefreie Gestaltung

Stabilität der Konstruktion,

Berücksichtigung von

Erdbebensicherheit

Komfort
Optimale Raumgestaltung, gute

Belichtung und Belüftung

Effektive Schalldämmung,

angenehmes Raumklima

Die Anforderungen an das Design und die Konstruktion von Gebäuden variieren ebenfalls
zwischen LEED und BREEAM. Bei LEED müssen Architekten und Ingenieure sicherstellen, dass
ihre Entwürfe bestimmte Standards erfüllen, um Punkte in den verschiedenen Kategorien zu
sammeln. Dies kann beispielsweise die Verwendung von umweltfreundlichen Materialien oder
die Implementierung von energieeffizienten Systemen umfassen.

Die Anforderungen sind klar definiert und bieten eine strukturierte Anleitung für die Planung
und Ausführung von Bauprojekten. Im Gegensatz dazu bietet BREEAM mehr Flexibilität bei
den Anforderungen an das Gebäudedesign. Während es ebenfalls spezifische Kriterien gibt,
können diese je nach Projektart und Standort angepasst werden.

Dies ermöglicht es den Planern, innovative Lösungen zu entwickeln, die auf die besonderen
Bedürfnisse des Projekts zugeschnitten sind. Zudem fördert BREEAM eine ganzheitliche
Betrachtung des Lebenszyklus eines Gebäudes, was bedeutet, dass auch Aspekte wie
Wartung und Rückbau in die Planung einfließen sollten. Diese unterschiedlichen Ansätze zur
Gestaltung von Gebäuden können entscheidend sein für die Wahl des geeigneten
Zertifizierungssystems.

https://www.cafm-blog.de/blog/sicherheit-im-facility-management-wichtige-aspekte-und-massnahmen/
https://www.cafm-blog.de/blog/7-tipps-fuer-eine-erfolgreiche-implementierung-von-computer-aided-facility-management-systemen/
https://www.cafm-blog.de/blog/effizientes-wartungsmanagement-mit-der-richtigen-software-loesung/
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Einfluss auf Umwelt und Nachhaltigkeit
Der Einfluss von LEED und BREEAM auf Umwelt und Nachhaltigkeit ist erheblich. Beide
Systeme tragen dazu bei, den ökologischen Fußabdruck von Gebäuden zu reduzieren und
nachhaltige Praktiken im Bauwesen zu fördern. Durch die Implementierung der Kriterien aus
diesen Zertifizierungssystemen können Bauherren nicht nur ihre Betriebskosten senken,
sondern auch zur Verringerung von Treibhausgasemissionen beitragen.

LEED beispielsweise fördert die Nutzung erneuerbarer Energien sowie energieeffiziente
Technologien, was direkt zur Reduzierung des Energieverbrauchs führt. BREEAM hingegen
legt einen starken Fokus auf die Berücksichtigung der ökologischen Auswirkungen eines
Gebäudes auf seine Umgebung. Durch die Förderung von Biodiversität und nachhaltiger
Landnutzung trägt BREEAM dazu bei, dass neue Bauprojekte nicht nur umweltfreundlich sind,
sondern auch positive Effekte auf lokale Ökosysteme haben können.

Beide Systeme haben somit das Potenzial, nicht nur einzelne Gebäude nachhaltiger zu
gestalten, sondern auch einen breiteren Einfluss auf städtische Entwicklungen und regionale
Umweltstrategien auszuüben.

Kosten und Zeitaufwand für
Zertifizierung
Die Kosten und der Zeitaufwand für die Zertifizierung nach LEED oder BREEAM können
erheblich variieren und hängen von verschiedenen Faktoren ab. Bei LEED müssen Bauherren
mit Kosten rechnen, die sowohl die Antragsgebühren als auch die Kosten für die
Implementierung der erforderlichen Maßnahmen umfassen. Diese Kosten können je nach
Größe des Projekts und dem angestrebten Zertifizierungsgrad stark schwanken.

Zudem ist es wichtig zu beachten, dass zusätzliche Zeit für die Vorbereitung der
erforderlichen Dokumentation eingeplant werden muss. BREEAM kann ähnliche
Kostenstrukturen aufweisen; jedoch gibt es hier oft mehr Spielraum für Anpassungen je nach
Projektanforderungen. Die Flexibilität des Systems kann dazu führen, dass bestimmte

https://www.cafm-blog.de/blog/revolution-im-bauwesen-bim-veraendert-die-branche/
https://www.cafm-blog.de/blog/7-tipps-fuer-eine-erfolgreiche-implementierung-von-computer-aided-facility-management-systemen/
https://www.cafm-blog.de/blog/zukuenftige-entwicklungen-im-cafm-bereich/
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Maßnahmen kostengünstiger umgesetzt werden können als bei LEED.

Dennoch ist es wichtig zu betonen, dass sowohl LEED als auch BREEAM eine Investition in die
Zukunft darstellen. Die anfänglichen Kosten können durch langfristige Einsparungen bei
Betriebskosten sowie durch eine höhere Marktattraktivität ausgeglichen werden.

Anerkennung und Verbreitung in
verschiedenen Regionen
Die Anerkennung und Verbreitung von LEED und BREEAM variiert stark je nach Region. In den
USA ist LEED das dominierende Zertifizierungssystem für nachhaltiges Bauen und wird von
vielen staatlichen Stellen sowie privaten Investoren gefordert oder bevorzugt. Die
weitreichende Akzeptanz hat dazu geführt, dass viele Bauprojekte in den USA gezielt auf
LEED-Zertifizierung ausgerichtet sind.

In Europa hingegen hat BREEAM eine starke Präsenz, insbesondere im Vereinigten
Königreich, wo es als Standard für nachhaltiges Bauen gilt. In anderen Regionen der Welt gibt
es Bestrebungen zur Einführung beider Systeme oder zur Entwicklung lokaler Alternativen. In
Asien beispielsweise gewinnen sowohl LEED als auch BREEAM an Bedeutung, während
Länder wie Australien eigene Zertifizierungssysteme entwickelt haben.

Diese unterschiedlichen Ansätze spiegeln sich in den jeweiligen Marktbedingungen wider und
zeigen das wachsende Bewusstsein für nachhaltiges Bauen weltweit.

Zukunftsaussichten und Entwicklungen

https://www.cafm-blog.de/blog/die-herausforderungen-im-facility-management-verstehen/
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in der Zertifizierungslandschaft
Die Zukunftsaussichten für LEED und BREEAM sind vielversprechend, da das Bewusstsein für
Nachhaltigkeit im Bauwesen weiter zunimmt. Beide Systeme entwickeln sich kontinuierlich
weiter, um den sich ändernden Anforderungen des Marktes gerecht zu werden. So werden
beispielsweise neue Kriterien eingeführt, um aktuelle Herausforderungen wie Klimawandel
oder soziale Gerechtigkeit besser zu adressieren.

Diese Anpassungsfähigkeit ist entscheidend für die Relevanz beider Systeme in einer sich
schnell verändernden Welt. Darüber hinaus gibt es Bestrebungen zur Harmonisierung von
Zertifizierungssystemen auf globaler Ebene. Initiativen zur Zusammenarbeit zwischen
verschiedenen Organisationen könnten dazu führen, dass Standards vereinheitlicht werden
oder neue Systeme entstehen, die das Beste aus bestehenden Ansätzen kombinieren.

Dies könnte nicht nur die Komplexität für Bauherren reduzieren, sondern auch dazu
beitragen, dass nachhaltiges Bauen weltweit einheitlicher gefördert wird. In diesem Kontext
bleibt abzuwarten, wie sich LEED und BREEAM weiterentwickeln werden und welche neuen
Trends im Bereich der nachhaltigen Architektur entstehen werden.
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